Dokument 5а – Fauna Thüringens/Deutschlands – Informationen zu den einzelnen Tieren

	Tier
	Maße
	Gewicht
	Lebens-erwartung
	Farbe
	Ernährung
	Rekorde und Besonderheiten

	1. Wirbeltiere: Fische

	die Bachforelle
	bis zu 50 cm
	0,5 bis 3,5 kg
	bis zu 18 Jahre
	sehr variabel: je nach Untergrund braun oder silberblau gefärbt sowie bunt gesprenkelt
	Insekten, Insektenlarven, Schnecken, kleine Fische
	

	der Karpfen
	30  bis 40 cm
	2 bis 3 kg
	bis zu 50 Jahre
	Rücken meist dunkel-olivgrün bis gelbgrün, Körperseiten grünlich bis gelblich, Bauch weißlich bis gelblich gefärbt
	Weichtiere (Süßwasser- muscheln), Insektenlarven, Würmer, Flusskrebse, Krebstiere
	Es gibt Rekordtiere, die bis zu 1,5 m lang sind und ein Maximalgewicht von 35 kg erreichen.

	2. Wirbeltiere: Reptilien

	die Kreuzotter
	50 bis 80 cm
	bis 1 kg
	bis zu 15 Jahre
	sehr variabel: schwarz, rotbraun, dunkel- bis hellgrau; dunkles Zackenband auf dem Rücken
	kleine Nagetiere, Eidechsen, Frösche
	

	3. Wirbeltiere: Vögel

	das Birkhuhn
	41 bis 55 cm
	1 bis 1,75 kg
	bis zu 15 Jahre
	Weibchen braunrot geflecktes Federkleid;

Männchen blauschwarzes Federkleid mit weiß gefärbten Unterflügel- und

Unterschwanzdecken sowie roten Kopfrosetten
	Knospen, Blätter, Samen, Beeren, junge Birkenrinde, auch Insekten und Würmer
	

	der Buntspecht
	22 bis 23 cm
	80 g
	8 bis 9 Jahre
	schwarz-weiß geflecktes Gefieder;

rote Unterschwanzdecken; Männchen haben roten Genickfleck
	Insekten, Insektenlarven, Nüsse, Eicheln, Obst und Knospen
	Die Zunge, mit der der Buntspecht Insektenlarven unter der Baumrinde hervorholt, ist 10 cm lang.

Der Buntspecht gilt als der Zimmermann im Vogelreich, er zimmert mehr Baumhöhlen, als er selber benötigt.



	der Eichelhäher
	33 bis 34 cm
	175 g
	bis zu 17 Jahre
	rötlichbraunes Gefieder; Flügel blauschwarz-gestreift, schwarzer Bartstreifen
	Eicheln, Bucheckern, Nüsse, Beeren und andere Pflanzensamen, Insekten, Würmer, Eier und Jungvögel anderer Arten
	Der Eichelhäher kann im Herbst 7 oder 8 Eicheln mit einem Mal verschlingen. Er ist der mit Abstand fleißigste Eichenpflanzer, da er im Herbst Tausende von Eicheln sammelt und versteckt, jedoch im Winter die wenigsten wiederfindet.

	der Mäusebussard
	45 bis 55 cm
	0,6 bis 1,2 kg
	bis zu 25 Jahre
	sehr unterschiedlich gefärbt (von dunkelbraun bis fast weiß)
	kleine Nagetiere (Feldmäuse), Regenwürmer, Vögel, Reptilien
	

	der Rotmilan
	59 bis 66 cm
	ca. 1 kg
	bis zu 25 Jahre
	rötlichbraunes Gefieder, schwarz-weiß gestricheltes Kopfgefieder 
	Nagetiere, Eidechsen, Insekten, kleine Vögel
	

	der Schwarzstorch
	1 m
	ca. 3 kg
	bis zu 18 Jahre
	das schwarze Gefieder schillert metallisch, Brust und Bauch sind weiß
	Fische, Insekten, Krabben, kleine Reptilien, Vögel
	

	4. Wirbeltiere: Säugetiere

	der Dachs
	67 – 80 cm; Schwanz 12 bis 19 cm
	im Sommer 7 bis 13 kg, im Winter 15 bis 25 kg
	bis zu 16 Jahre
	Rücken silbergrau, Unterseite schwarz; weißes Gesicht mit beidseitigen schwarzen Streifen
	kleine Nagetiere, Kleinvögel, Eier, Frösche, Eidechsen, Insekten, Schnecken, Regenwürmer, Obst, Nüsse, Beeren
	

	der Feldhase
	40 bis 70 cm, Schwanz 7 bis 13 cm
	2,5 bis 8 kg
	bis zu 12 Jahre
	gelbliches bis rostbraunes Fell, weißer Bauch, Ohren mit schwarzer Spitze
	ausschließlich pflanzlich: grüne Pflanzenteile, Knospen, Knollen, Wurzeln, Getreide, Rinde
	Der Feldhase ist bis zu 70 km/ h schnell und schlägt Haken, um seinen Feind abzuhängen.

	der Fuchs
	60 bis 80 cm, Schwanz 35 bis 50 cm
	2,5 bis 10 kg
	in Freiheit bis 7 Jahre, in Menschen-obhut bis 15 Jahre
	je nach Art weiß, gelb, rötlich oder grau gefärbt
	Nagetiere (Kaninchen, Feldmäuse), Fische, Aas, Früchte, Eier, Insekten
	

	der Luchs
	Kopf-Rumpf-Länge 90 bis 130 cm, Schwanz 15 bis 25 cm, Schulterhöhe 55 bis 75 cm, Weibchen kleiner als Männchen
	18 bis 25 kg, selten bis zu 30 kg
	bis 20 Jahre
	Fell braun mit schwarzen Flecken
	Rehe, kleine Nagetiere, Kaninchen, Schnecken, Eidechsen
	Der Luchs hat die schärfsten Ohren aller Säugetiere, die dünnen Haare der Ohrpinsel wirken dabei als Schall-Antennen.

	das Reh
	65 bis 130 cm;

Schwanz 3 cm
	15 bis 50 kg
	bis zu 15 Jahre
	im Sommer rotbraunes Fell, im Winter grau; Fell der Rehkitze ist rotbraun mit weißer Punktierung auf dem Rücken
	Knospen von Bäumen, Früchte, Gras, Laub, Samen
	

	die Wildkatze
	Kopf-Rumpf-Länge 45 bis 70 cm;

Schwanz 21 bis 35 cm; Schulterhöhe 25 – 35 cm
	Männchen 5 bis 7,7 kg, Weibchen etwa 3,5 bis 4,8 kg
	12 bis 15 Jahre
	Fell gelblich bis dunkelgrau, Streifen meist hell und verwaschen, deutlich geringelter Schwanz mit schwarzem Ende
	kleine Säugetiere bis Hasengröße, vorwiegend jedoch Nagetiere; gelegentlich Vögel, Amphibien (Kröten), Reptilien, Insekten
	

	das Wildschwein
	Kopf-Rumpflänge 90 bis 200 cm; Schulterhöhe 5 bis 110 cm
	Bachen ca. 150 kg, Keiler ca. 200 kg
	bis zu 21 Jahre
	Fell im Winter dunkelgrau bis braun-schwarz, Sommerfell mit hellgefärbten Haarspitzen
	allesfressend, vor allem Pflanzen: Eicheln, Kastanien, Kartoffeln, Getreide, Mais, aber auch kleine Nagetiere, Insekten
	

	5. Wirbellose Tiere: Weichtiere

	die Weinberg-schnecke
	Gehäuse bis zu 4 cm groß
	30 g
	in der Natur 5 bis 8 Jahre, in Gefangen-schaft bis zu 30 Jahre
	Gehäuse weißlich bis dunkelbraun, gebändert
	weiche, welke Pflanzen- teile
	

	6. Wirbellose Tiere: Gliederfüßer (Schmetterlinge, Insekten)

	die Honigbiene
	Arbeiterin 12-15 mm, Königin 14-20 mm
	120-200mg

(-0,2g)
	Königin: 3-5 Jahre, Arbeiterin: 6 Wochen – 9 Monate

Drohne: einige Wochen
	Körper braun-schwarz, große schwarze Augen, Hinterleibsringe grau + gelb
	Blütennektar, Pollen, Honig
	lebt in Völkern von bis zu 80000 Tieren!

	der

Zitronenfalter
	Flügelspann-

weite: 5cm
	sehr leicht!
	fast ein Jahr
	hellgelb, 4 runde Flecken in orange
	Blütennektar
	gehört zu den langlebigsten Tagfaltern, überwintert
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